
KÜRN. „Eigentlich wollte ich nur ma-
len.“ Fast klingt es trotzig, undwer den
Künstler hinter dieser Aussage kennt,
weiß, dass es ein gutes Stückweit auch
so gemeint ist. Der Maler und Grafiker
Joachim Rosinsky hat es zum Titel
einer Ausstellung gemacht, als Erinne-
rung an seinen kreativen Weg, den er
mit vielen Umwegen gegangen ist.
Mittlerweile ist er oben angekommen
und spätestens seit seinem Zyklus
„Der Weg des Herrn zum Kreuz“, des-
sen 14 Bilder in der Bruder-Klaus-Kir-
che im Haus Werdenfels zu bewun-
dern sind, ist er in der Welt der Kunst
angekommen, hat einen Namen, der
weit über die Grenzen des Landkreises
hinaus geht.

Lehrer als „kreativer Brandstifter“

Es war kein leichter Weg. Malen woll-
te er schon seit der Kindheit, erinnert
sich Rosinsky. Dass er diesem Gusto
nachgab, war mitunter die Schuld von
Maximilian Fischer. Der Kunsterzie-
her am Neumarkter Gymnasium als
„kreativer Brandstifter“. Von ihm lernt
er Malen, Bildhauern, Töpfern, Bren-
nen, Leinwandbespannen – „das ganze
Handwerk von der Pieke auf“. Rosins-
ky saugt alles auf, was ihm sein Men-
tor vorgibt und vieles wird sich später
in denWerkenwieder finden.

Doch aus der angepeilten Kunst-
akademie wird nichts. „Bub, lern was
gscheit’s“, sagten der Zeitgeist und sein
Vater, obwohl selbst als gelernter Gra-
fiker ambitioniert und als Konditor
ein Meister der fantasievollen Torte.
Also absolvierte Rosinsky eine Lehre
als Einzelhandelskaufmann, lernte De-
korateur, studierte Textilkaufmann,

„vergrub“ sein Talent bei der Bundes-
wehr und verdiente sein Geld als
Bankkaufmann und Prokurist einer
Brauerei. „Als Familienvater hat man
Verantwortung und Kunst kann auch
brotlos sein“, bekennt Rosinsky.

Dennoch bleibt die Kunst ständiger
Begleiter, der Pinsel verstaubt nie in
einer dunklen Ecke. Anfang der 70er
Jahre begegnet er dem Altmeister der
Regensburger Landschafts- und Natur-
malerei, Will Ulfig. Rosinsky arbeitet
mehrere Jahre in dessen Atelier in Stef-
ling am Regen. Ein intensiver Aus-
tausch, der sich in den Werken Joa-
chim Rosinskys niederschlägt und ihn
entscheidend in seiner abstrakten und
modernenMalerei prägt.

Experimente mit Farben

Seitdem versucht er über seine Gren-
zen hinaus zu gehen, er experimen-
tiert mit Farben und deren Komposi-
tionen, er versucht seine Ideen gestal-
terisch umzusetzen. Konträre Farben
stehen harmonischen Bildkompositio-
nen gegenüber. „Nicht zufällig arbeitet
Rosinsky gerne mit Gouache-Farben“,
erklärt Prof. Dr. Gerhard Waldherr bei
einer seiner Ausstellungen. „Mit dem
Trocknen verändern sich die Farben.
Man braucht einige Übung und tech-
nischesWissen, um bestimmte Farbtö-
ne zu treffen“, merkte Waldherr an.
Dennoch bleibe immer noch ein Stück
Experiment undUnkalkulierbarkeit.

Und immer sind es die religiösen
Themen, die Rosinsky faszinieren und
beschäftigen. Vor einem Jahr hat er
den Zyklus „Zehn Gebote“ fertigge-
stellt, den er in einer neuen Fassung
derzeit bearbeitet. „Religion liegt in
der Tradition aller großen Künstler“,
meint er und wer seine malerische
Auseinandersetzung mit religiösen
Themen kennt, wer seinenmonumen-
talen Kreuzweg gesehen und gefühlt
hat, wird die packende Intensität sei-
ner Bilder zuwürdigenwissen.

Gefühle auf der Leinwand

„Ich bin in der mystischen Welt des
abstrakten Expressionismus ange-
kommen“, sagt Joachim Rosinsky. „Es
sind meine Gedanken und Gefühle,
die ich auf Leinwand ausdrücke. Das
Handwerk geht dabei relativ schnell“,
sagt der Künstler. Erst wenn Konzept
und Idee in seinem Kopf ausgefeilt
sind, greift Rosinsky zu Pinsel und Ac-
rylfarbe und manifestiert sein Inners-
tes als lebendige Momentaufnahme
mit einer ihm eigenen Farbkraft.

In derWelt derKunst angekommen
KUNST „Eigentlichwollte ich
nurmalen“ sagt der Kürner
Künstler Joachim Rosinsky.
Er versucht über seine Gren-
zen hinaus zu gehen und ex-
perimentiertmit Farben und
deren Kompositionen.
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VON RALF STRASSER, MZ

Der Kürner Künstler Joachim Rosinsky bevorzugt mittlerweile die Gouache-Technik und präsentiert einige seiner Bilder. Fotos: Strasser

Joachim Rosinsky mit einem Querschnitt seiner Werke

Rosinsky malte früher auch mit Tusche.
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JOACHIM ROSINSKY

➤ Stationen und Ausstellungen: Aqua-
relle undÖlbilder (1971 Regensburg), Bil-
der und Grafiken (1979 Nittenau), Gou-
ache-Bilder (1988-1992, 2001 und 2005
in Neutraubling, Deggendorf, Tegern-
heim und Regensburg), „DerWeg des
Herrn zumKreuz“ (2000 Schloss Spind-
lhof, Regenstauf), „Johannes Passion-
Kreuzweg Zyklus“ ( 2002 Bernhards-
wald), „11 Meter Vater unser“ (2003 Re-
genstauf), „Kreuzweg“ (2004Werden-
fels), „Nach soviel Grausamkeit“ (2004
Wenzenbach), „Kunst in der Praxis“
(2005Wenzenbach), „Eigentlich wollte
ich nurmalen“ (2006 Regensburg),
„500 Jahre Schlacht bei Schönberg“

(2006 Bernhardswald)
➤ Aktuell: Im Rahmen des 850-jährigen
Jubiläums der Stadt Neumarkt interpre-
tiert Joachim Rosinsky seine Erinnerun-
gen und Assoziationen in zehn Bildern.
Zu sehen ist die Ausstellungmit dem Ti-
tel „Memories“ vom 15. Januar bis 12.
Februar 2010 in der Kunstgalerie der
Raiffeisenbank in Neumarkt. Eröffnung
am 15. Januar um 17 Uhr.
➤ Zur Person: 1942 in Neumarkt gebo-
ren, lebt seit 1971 in Kürn, verheiratet,
hat zwei Kinder. Rosinsky erlernt den
Beruf des Kaufmanns, später Dekora-
teur. Studium an der staatlichen Textil-
fach- und Ingenieurschule Münchberg.
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VORWALD

WENZENBACH

FFWWenzenbach: AmSamstag, um
18.30 Uhr, Jahreshauptversammlung
im GasthausMENZO. 17 Uhr Gedenk-
gottesdienst für verstorbene Feuer-
wehrler in der Pfarrkirche. (msr)

Pfarrei Wenzenbach:Heute, 9.30
Uhr,Messe, 14 UhrMissionsstrick-
kreis, 19 Uhr Kirchenverwaltungssit-
zung. (mz)

SVWenzenbach: Skiausfahrt für
Kinder und Jugendliche am 23.1.
nach Hochficht. Kosten für Fahrt und
Betreuung 10 Euro, Skikarte 15 Euro.
Anmeldung ab sofort bis spätestens
16.1. per Mail an ausfahrten@ski-wen-
zenbach.de oder telefonisch bei Wer-
ner Rother, Tel (09407) 3377.Mit der
Anmeldung ist gleichzeitig die Teil-
nahmegebühr von 10 Euro auf das
Konto bei der Raiffeisenbank Re-
gensburg-Wenzenbach, BLZ 750 601
50, Konto Nr. 2541947, Betreff Ju-
gendfahrt, zu überweisen. (msr)

MGV:Morgen, 20 Uhr, Singstunde.
LetzteMöglichkeit zur Anmeldung
für den Ausflug nach Essen Kultur-
hauptstadt 2010 vom 2. bis 5. Sep-
tember, ebenso Anmeldung für die
Winterwanderung am 24. Januar
nach Erlbach.

Pfarrei Irlbach: Heute, 9 Uhr, Messe.

SV Jagabluat Irlbach: Heute 6. Gau-
ligakampf Irlbach gegenÖdenthal am
Gemeindestand ab 19.30 Uhr, Gauli-
gamannschaft. (mz)

Almenrausch Grünthal: Am Freitag,
ab 18 Uhr, 1. Pokalschießen im Schüt-
zenheim. AmSamstag findet ab
19.30 Uhr die Königsfeier im Schüt-
zenheim statt.

!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!!

BERNHARDSWALD

Kirchenchor St. Bernhard:Morgen,
19.30 Uhr, Chorprobe im Pfarrheim.

Pfarrkirche: Heute, 14 Uhr, Andacht,
anschließend Seniorentreff im Pfarr-
heim. (llu)

Ministranten: Das Einsammeln von
Christbäumen beginnt am Samstag
ab 9.30 Uhr. (llu)

TSV/DJK Fußball: Freitag, 16.30
Uhr, Hallentraining für C-Jugend. (llu)

Wanderfreunde Hauzendorf: Sams-
tag und Sonntag ist Wandertag in
Schwarzenhofen. Auskunft bei Josef
Heimgärtner, Tel. (09408) 632. (llu)

FFWHauzendorf: Heute, 19 Uhr, Mo-
natsübung. Thema. Sicherheitsunter-
weisung nach GUVV. (msr)

Gymnastikclub Pettenreuth: Heute
16.45 Uhr, Spiel und Spaß für Grund-
schulkinder. Donnerstag, 9 Uhr, „Fit
amMorgen“. (llu)

Kirche Kürn: Heute, 19 Uhr, Messe,
Donnerstag, 7.30 Uhr, Rosenkranz.

Schloßkegler Kürn: Die Herren 2 ha-
ben heute, um 19 Uhr, ihr Auswärts-
punktspiel bei SKC Städtedreieck IV.
Treffpunkt ist um 18.30 Uhr in der
Stadthalle Burglengenfeld, Naabtal-
park 40.

Schützen Lehen: Freitag Sektionsli-
ga im GasthausWeigert gegen Kürn.
Beginn Jugend 18 Uhr.
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ZEITLARN
Geflügelzuchtverein Zeitlarn: Am
Samstag und Sonntag Geflügelschau
in der Mehrzweckhalle. Besichtigung
am Samstag von 13 – 17 Uhr, Sonn-
tag 9 – 16 Uhr. Der Züchterabend fin-
det am Samstag um 19.30 Uhr im
Sportheim Zeitlarn statt. (lzs)

SC Regendorf, Abt. Fußball: Grün-
dung einer AH-Spielgemeinschaft
Senioren A (ab32 J.), Treff Freitag,
um 19.30 Uhr, Sportheim Regendorf.
Infos unter Tel. (09402) 782729.

Wanderfreunde: Sonntag Teilnahme
amWandertag in Schwarzhofen. Ab-
fahrt mit PKWum8Uhr. Anmeldun-
gen unter Tel. (0941) 6 57 13.

FFW-Zeitlarn: HeuteMonatsübung
der „Aktiven“ und „Jugend“. TP 19
Uhr Gerätehaus; Thema: Unfallverhü-
tung im Feuerwehrdienst.

KSV - Zeitlarn: Heute, 19.30 Uhr,
Ausschusssitzungmit anschließen-
demMonatstreffen im Vereinslokal.
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„Als Familienvater hatman
Verantwortung, und Kunst
kann auch brotlos sein.“
JOACHIMROSINSKY
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